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Protokoll  

der 12. Sitzung des Verwaltungsausschusses 

 
 
 
 

Datum: 11.02.2021 

Ort:  Wasserbau (Stadtsaal) Flöha 

Zeit:  19:00 Uhr – 19:55 Uhr  

 

Anwesenheit Stadträte: 

Stadtrat Herr Pech  

Stadtrat Herr Dr. Garbe  

Stadtrat Herr Oehme  

Stadtrat Herr Richter  

Stadträtin Frau Penz  

Stadtrat Herr Rennert, D.  

Stadtrat Herr Dr. Baldauf  

Stadträtin Frau Sehm  

Stadtrat Herr Kühn  

Stadträtin Frau Sell  

Stadtrat Herr Quaiser entschuldigt 

   
Anwesenheit Stadtverwaltung: 

Oberbürgermeister Herr Holuscha  

Amtsleiterin Finanzverwaltung  Frau Pentke  

Amtsleiter Bauverwaltung Herr Stefan  

Amtsleiter Hauptverwaltung Herr Mrosek  

Gleichstellungsbeauftragte Frau Röpke entschuldigt 

Protokollführerin Frau Volkmer  

   

Gäste 1  

 
 
 
 
 
Tagesordnung öffentlicher Teil: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung und Beschluss-

fähigkeit 
3. Bekanntgabe und Bestätigung der Tagesordnung 
4. Protokollbestätigung der 11. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 14.01.2021 
5. Festlegung der Protokollunterzeichnung der heutigen Sitzung 
6. Beschluss über die Annahme einer Geldspende gem. § 28 Abs.2 Nr.11 u. § 73 Abs. 5 

SächsGemO sowie § 10b EStG i.V.m. § 52 AO (Vorlage-Nummer: VWA-007/2021) 
7. Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2021 
8. Beratung über einen Beschluss zur Übertragung von Haushaltsmitteln aus Vorjahren 

nach 2021 (Vorlage-Nummer: VWA-008/2021) 
9. Informationen 
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TOP 1 
Eröffnung und Begrüßung 
Herr Holuscha eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden. 
 
TOP 2 
Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung und 
Beschlussfähigkeit  
Die Einladung wurde am 03.02.2021 allen Stadträten mit der Deutschen Post zugeschickt und 
am gleichen Tag in den Schaukästen des Rathauses und der Multifunktionalen Einrichtung 
ausgehangen. Die ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
wurden zusammenfassend durch den Oberbürgermeister festgestellt. Es waren 10 Stadträte 
anwesend und der Verwaltungsausschuss beschlussfähig. 
 
TOP 3  
Bekanntgabe und Bestätigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wurde so bestätigt. 
 
TOP 4 
Protokollbestätigung der 11. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 14.01.2021 
Das Protokoll der 11. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 14.01.2021 wurde bestätigt. 
 
TOP 5 
Festlegung der Protokollunterzeichnung der heutigen Sitzung 
Herr Dr. Garbe und Herr Kühn unterzeichnen die Protokolle der heutigen Sitzung. 
 
TOP 6 
Beschluss über die Annahme einer Geldspende gem. § 28 Abs.2 Nr.11 u. § 73 Abs. 5 
SächsGemO sowie § 10b EStG i.V.m. § 52 AO (Vorlage-Nummer: VWA-001/2021) 
Herr Holuscha verlas den Beschlussvorschlag. 
Herr Dr. Philipp Uhlmann spendete für die Freiwillige Feuerwehr Flöha 400,00 €. Diese Spende 
ist zweckgebunden. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmten der Annahme der Spende einstimmig zu. 
 
Beschluss Nr. 018/12/2021 
Abstimmungsergebnis: einstimmig ja (11) nein (-) Enthaltungen (-) 
 
TOP 7 
Beratung zum Haushaltsplanentwurf 2021 
Den Ausschussmitgliedern wurden mit der Einladung der Ergebnis-, der Teilergebnis- und der 
Finanzhaushalt zugeschickt. Zur nächsten Sitzung des Stadtrates am 25.02.2021 werden alle 
diese Unterlagen (inkl. Anlagen) komplett als Haushaltsplanentwurf verschickt. 
Seit dem 08.02.2021 bis einschließlich 16.02.2021 liegt der Haushaltsplanentwurf öffentlich 
aus und wird auch erstmals online zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt. Die Auslegung 
bzw. Veröffentlichung erfolgte mit allen Anlagen außer dem Vorbericht, welcher erst mit der 
endgültigen Fassung des Haushaltsplanes erstellt wird. 
Geplant ist nach den beiden öffentlichen Diskussionen (diese Sitzung und die des Stadtrates 
im Februar) im März den entsprechenden Beschluss zu fassen. 
 
Frau Pentke stellte den Haushaltsplanentwurf ausführlich vor. 
Die sich im Ergebnishaushalt gegenüberstehenden ordentlichen Erträge und Aufwendungen 
ergeben einen negativen Saldo von etwa 1 Mio. €. Da dieser Betrag allerdings mit dem 
Basiskapital verrechnet werden kann, ergibt sich wiederum ein positives Ergebnis i.H.v. 
379.000 €. 
Dem gegenüber stehen die außerordentlichen Erträge (Grundstücksveräußerungen) und 
außerordentliche Aufwendungen, welche sich durch eine Ausbuchung nach erfolgten 
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Veräußerungen von Grundstücken aus der Bilanz ergeben. Außerdem finden sich hier die 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie wieder. 
 
Im Finanzhaushalt befinden sich alle zahlungswirksamen Vorgänge, das heißt Einzahlungen 
und Auszahlungen. Hier ist ein Zahlungsmittelüberschuss i.H.v. 338.900 € zu verzeichnen. 
Dadurch kann die Kredittilgung gedeckt werden, der Haushalt ist ausgeglichen und die 
erforderliche Gesetzmäßigkeit damit erreicht. 
Neue Kreditaufnahmen sind für die Stadt Flöha nicht geplant, da die Liquidität ausreichend ist. 
Geplante Investitionen werden durch Eigenmittel finanziert. 
Im Haushaltsjahr 2021 werden voraussichtlich liquide Mittel von reichlich etwa 2,5 Mio. € 
benötigt. Davon belaufen sich ca. 2 Mio. € auf die Übertragung von Haushaltsmitteln 
(Beschluss wurde bereits gefasst). Dadurch wird die Liquidität abschmelzen, so auch in den 
folgenden Planjahren. 
 
Frau Pentke informierte darüber, dass die Steuerhebesätze sich nicht ändern werden. Die 
Höhe der Kassenkredite wird auf 1 Mio. € festgesetzt. Beide Tatsachen werden in der 
Haushaltssatzung festgeschrieben. 
 
Im Bereich der Steuern (Gemeindeanteil an der Einkommens- und Umsatzsteuer) und 
Schlüsselzuweisungen erhielt die Kämmerin vom Sächsischen Städte- und Gemeindetag eine 
Hochrechnung, welche Zahlen hier zu erwarten sind. Diese Daten hat sie als Grundlage für 
die Planung genutzt. 
Größtenteils geschuldet der Corona-Pandemie, werden die Einnahmen der Einkommens- und 
Gewerbesteuer geringer ausfallen. 
Die Kreisumlage sinkt im Vergleich zum Haushaltsjahr 2020 um ca. 300.000 €. 
 
Frau Penz erkundigte sich danach, ob sich ergebende Änderungen in der Online-Version des 
Haushaltsplanentwurfes eingepflegt werden. Dies verneinte Frau Pentke und erklärte, dass es 
sich nur um einen Entwurf handelt und den Stadträten zu den nächsten Sitzungen immer das 
aktualisierte Exemplar zugeht. 
Ebenfalls erkundigte sich die Stadträtin danach, wofür im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit die 
Summe i.H.v. 20.000 € geplant ist. Hiermit soll das Thema Corporate Identity der Stadt Flöha 
finanziert werden. 
 
TOP 8 
Beratung über einen Beschluss zur Übertragung von Haushaltsmitteln aus Vorjahren 
nach 2021 (Vorlage-Nummer: VWA-008/2021) 
Herr Holuscha verlas den Beschlusstext. Ergänzend gab Herr Mrosek an, dass die zu 
übertragenden Haushaltsmittel i.H.v. 6.500 € für die Schaffung der Möglichkeit zum 
Homeoffice genutzt werden soll. 
 
Seitens der Ausschussmitglieder gab es keine Fragen oder Einwände, sodass eine 
Beschlussfassung im Stadtrat erfolgen kann. 
 
Vorbereitung Beschlussvorlage Stadtrat am 25.02.2021: VA Frau Pentke 
 
TOP 9 
Informationen 
Oberbürgermeister Holuscha informierte die Anwesenden über die für 2021 in Flöha geplante 
Durchführung des Projektes „ibug“ (Industriebrachenumgestaltung). Diese Veranstaltung steht 
im Zusammenhang mit der Vorbereitung der Region zur Thematik „Chemnitz Kulturhauptstadt 
2025“. Die „ibug“ ist ein überregionales kulturelles Ereignis, das mittlerweile bei Künstlern und 
Kulturschaffenden deutschland- und europaweit eine große Resonanz erfährt. 
Als Bestandteil der „ibug“ wird derzeit durch einen Flöhaer Bürger, gemeinsam mit dem 
Ortschronisten, eine umfangreiche Chronik der ehemaligen „Buntpapierfabrik“ erstellt, in 
welcher dieses Event stattfinden wird. Die „ibug“ als eine offene Veranstaltung zeigt die 
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Möglichkeit der Kunst zur Belebung längst aufgegebener Orte und dient der Bereicherung aller 
Mitwirkenden, der Künstler und der Region, aber nicht dem Profit. 
Die Stadt Flöha hat auf Grundlage des vorgelegten Finanzierungskonzeptes einen Zuschuss 
i.H.v. 10.000 € zugesagt. 
Herr Holuscha bezeichnete die „ibug“ als ein großes Geschenk für die Stadt Flöha. 
Durch die Stadt Chemnitz wird für das Projekt „Chemnitz Kulturhauptstadt 2025“ im Jahr 2021 
eine GmbH gegründet. Diese hat unter anderem zur Aufgabe die bereitgestellten Finanzmittel 
effektiv einzusetzen. Es sollen u.a.  Mikroprojekte gefördert werden, wozu in diesem Fall auch 
die „ibug“ gehört. 
 
 
 
 
 
Holuscha 
Oberbürgermeister 

Protokoll 
Frau Volkmer 

Ausschussmitglied 
Herr Dr. Garbe 

Ausschussmitglied 
Herr Kühn 

Flöha, 25.03.2021 
 

 


